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Gut schweißen mit weniger Erfahrung
MIG/MAG-Technologie von Esab schafft beste Lichtbogenstabilität unter verschiedenen Bedingungen

Kostengünstiger montieren:  
Zwei Schrauber an einer Steuerung
Mit den SLBN-Niedervoltschraubern von Desoutter lassen sich in 
Kombination mit Steuerungsgeräten Montagelinien entschlacken

Auf kleiner Fläche und 
automatisiert kleben
Nimak präsentiert neue Generation  
des Klebstoff-Dosiersystems Atron
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WiSSen (Snö). Die neue Genera-
tion des Klebstoff-Dosiersystems 
Atron bietet laut Hersteller Nimak 
eine deutliche Effizienzsteigerung. 
Diese resultiert aus einer völlig 
neuen Klebesteuerung. Da Nimak 
diese zum Teil in den Dosierer 
integriert hat, entfällt ein kom-
pletter Dosierschaltschrank.

Da die Sensor-Signale nun di-
rekt auf dem Dosierer verarbeitet 
und über ein Bus-Kabel in Echtzeit 
zur Steuerung gesendet werden, 

ist der Aufwand für die Verdrah-
tung gering. Der Steuerungs-
schrank kann somit entfallen. Das 
führt zu einer beachtlichen Platz-
einsparung. Zugleich ist damit 
eine Einsparung der Investitions-
kosten um rund 20 % verbunden. 
Zudem erleichtert Nimak mit der 
neuen Steuerung die Bedienung, 
die einfach und intuitiv zu erler-
nen ist. Der Zugriff erfolgt wahl-
weise über einen Laptop, Leitrech-
ner oder ein Panel, über das 50 
Systeme steuerbar sind. Ein wei-
terer Vorteil ist der schneller mög-
liche Produktionsstart, da bei 
einem Neustart, Not-Aus oder 
Docking-Vorgang keine Referen-
zierung mehr erforderlich ist.

Nimak hat die Applikations-
Technologie für Kleb-, Dicht- und 
Dämmstoffe von Anfang an kom-
plett selbst entwickelt. Das mit-
telständische Unternehmen liefert 
das gesamte System mit optimal 
aufeinander abgestimmten Kom-
ponenten, von der Doppelfass-
pumpe über das Steuerungssys-
tem bis hin zum Dosierkopf. Letz-
terer zeichnet sich durch ein ho-
hes Maß an Dynamik und Prä-
zision in der Auftragung aus. Zu 
den wichtigen Kunden in diesem 
Bereich zählen insbesondere Un-
ternehmen aus der Auto mo bil-
indus trie.
www.nimak.de
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In der neuen Atron-Generation hat 
Nimak einen Teil der Steuerung in 
den Dosierer integriert, der die Sen-
sor-Signale nun direkt verarbeitet.
 bild: nimak

Produktion nr. 32-33, 2017

MAintAl (Snö). Desoutter bringt 
neue Niedervoltschrauber für die 
Montage elektronischer Bauteile 
mit kleinen Schrauben auf den 
Markt. Bei den SLBN-Werkzeugen 
können Anwender zwei Schrauber 
an eine Steuerung anschließen 
sowie längere Kabel einsetzen. 
Entwickelt wurden die Tools für 
die Montage von Unterhaltungs-
elektronik und Haushaltsgeräten, 
aber auch für Anwendungen bei 
Automobilzulieferern. Desoutter 
hat die bisherige Niedervoltreihe 
überarbeitet und stellt nun sieben 
abgestufte Modelle für Drehmo-
mente ab 0,02 bis 12 Nm zur Ver-
fügung. Die Werkzeuge laufen mit 
Drehzahlen bis zu 2 000 min-1 und 
erreichen eine Toleranz von ± 15 %. 
Ein Drehzahlregelmodul erlaubt 
mehr Funktionen: So kann ein 
langsamer Anlauf des Schraubers 
mit Drehzahl- und Zeitvorgaben 
eingestellt werden, um Schrauben 
und Bauteile zu schützen.

Neue Elektronikchips in den 
SLBN ermöglichen im Vergleich 
zu ähnlichen Werkzeugen laut 
Desoutter stabilere Signale und 
den Einsatz von bis zu 10 m langen 
Kabeln. Ihr gummierter, weicher 
Griff bietet hohen Komfort für 
die Mitarbeiter; für die Montage 
in horizontaler Richtung und er-
gonomischer Armhaltung steht 
ein anschraubbarer Pistolengriff 
zur Verfügung. Der Geräuschpegel 
ist mit unter 70 dB(A) angenehm 
niedrig, der integrierte Aufhänge-

ring praktisch. Desoutter setzt 
einen speziellen schwarzen Kunst-
stoff ein, mit dem die Werkzeuge 
vor elektrostatischer Entladung 
geschützt sind. Alle SLBN-Typen 
sind für die Montage elektroni-
scher Komponenten ESD-zertifi-
ziert.

Mit ihren bürstenlosen Motoren 
sind die Niedervoltschrauber war-
tungsarm. Anwender, die von 
Druckluftwerkzeugen auf die klei-
nen Elektroschrauber umstellen, 
profitieren vom deutlich niedri-
geren Energieverbrauch, dem ge-
ringeren Geräuschpegel und brau-
chen sich um Druckluft und Öl 
keine Gedanken mehr zu machen.

Das Drehmoment wird ohne 
weitere Hilfsmittel direkt am 
Werkzeug eingestellt. Ein soge-
nannter Drehmomentfixierring 
schützt vor ungewollter Verstel-
lung. Sowohl für den Links- als 

auch den Rechtslauf sind Stopp-
Positionen eingerichtet.

Die neuen Niedervoltschrauber 
können bereits mit ihrem einfa-
chen Netzteil und dem Drehzahl-
regelmodul in jede Montaglinie 
integriert werden (I.O.-Signal). Mit 
der ESP2-A werde das noch leich-
ter, meint Schlegel, da alle Aus-
gangssignale genutzt werden 
könnten: Die Anbindung an spei-
cherprogrammierbare Steuerun-
gen vorhandener Geräte, von Ro-
botern oder auch an eine Schrau-
benzuführung ist in wenigen 
Schritten getan. Damit sinken die 
Installationskosten, die Fertigung 
kann nach kurzer Zeit beginnen.
www.desoutter.de
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Die neuen Kleinschrauber stehen für Drehmomente von 
0,02 bis 12 Nm zur Verfügung. bild: desoutter

Mit der Entwicklung der SmartMIG-Techno-
logie wollten die Ingenieure von Esab es 
den weniger erfahrenen Schweißern so 
leicht wie möglich machen, qualitativ hoch-
wertige Schweißnähte zu erzeugen.  bild: esab
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lAngenFeld (bl). Vor einigen 
Jahren hat Esab Qset entwickelt, 
um die Einrichtung des MIG-
Schweißens zu vereinfachen und 
einen stabilen Lichtbogen unter 
einer Vielzahl von Schweißbedin-
gungen beizubehalten. Die neue 
SmartMIG-Technologie ist die 
nächste Weiterentwicklung von 
Qset, da dadurch die Einrichtung 
noch mehr vereinfacht und die 
Lichtbogenstabilität von Qset 
übertroffen wird. Gegenwärtig ist 
die sMIG-Technologie in den neu-
en Rebel-Schweißmaschinen inte-
griert, die für Baustahl-, Edelstahl-, 
Chrommolybdän- oder Alumini-
umbleche mit einer Dicke von 1,0 
bis 12,7 mm, mit Drahtdurchmes-
sern von 0,6 bis 1,0 mm eingesetzt 
werden können und 5 bis 205 A 
für das MIG/MAG-Schweißen bei 
einer Einschaltdauer von 25 % und 
einer einphasigen 230-V-Strom-
versorgung liefern (bei Verwen-
dung einer 120-V-Stromversorgung 
beträgt die maximale Stromstärke 
130 A bei einer Einschaltdauer von 
25 %). sMIG unterstützt außerdem 
das MSG-Löten. Esab wird die 
sMIG-Technologie künftig in wei-
teren Kurzlichtbogenmaschinen 

anwenden. Um sMIG nutzen zu 
können, gibt der Schweißer ein-
fach die Blechdicke und den Draht-
durchmesser über das 4,3"-Farb-
TFT-Display ein. Im Gegensatz zu 
anderen Systemen muss das 
Schutz gas nicht eingegeben wer-

den. Der letzte Schritt bei der Ein-
richtung des Schweißprozesses ist 
die Erzeugung einer kurzen Test-
schweißnaht. Danach kann auch 
ein weniger erfahrener Schweißer 
gleichmäßige Schweißnähte hoher 
Qualität erzeugen, und erfahrene 

Schweißer können einfacher den 
optimalen Arbeitspunkt der 
Schwei ßung finden und Schweiß-
nähte produzieren, ohne sich so 
stark konzentrieren zu müssen, 
wie sie dies normalerweise tun 
würden. Das bedeutet, sie haben 

weniger Stress und können länge-
re Zeit mit hoher Produktivität 
arbeiten.

Da es sich um geschäftlich sen-
sible Daten handelt, können die 
kompletten Einzelheiten der 
sMIG-Steuerungsalgorithmen 
nicht veröffentlicht werden, aber 
wir können feststellen, dass mit 
der sMIG-Technologie der 
Schweiß strom und die Schweiß-
spannung überwacht und ständig 
kleinere Anpassungen der 
Schweiß parameter vorgenommen 
werden, um Schwankungen bei der 
Technik des Schweißers, wie Bren-
nerwinkel und freie Länge der 
Elektrode, zu berücksichtigen. 
Erfahrene Schweißer, die mit der 
sMIG-Technologie geschweißt ha-
ben, sagen, sie könnten die über-
ragende Stabilität des Lichtbogens 
hören und die Ergebnisse auf der 
fertigen Schweißnaht sehen, die 
sich laut Hersteller durch ein her-
vorragendes Erscheinungsbild der 
Schweißraupe und nur minimale 
Spritzer auszeichnet.
www.esab.com
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